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1 Einleitung

In diesem Dokument erfahren Sie, wie eine Microsoft SQL Server -Datenbank fir BOC
Management Office®-Produkte erstellt wird. Sie konnen die Datenbank automatisch
erstellen mit der Windows-Eingabeaufforderung oder die Datenbank manuell erstellen
mit SQL Server Management Studio.

2 Einrichten des Datenbank-Servers

Fir die in den folgenden Kapiteln beschriebenen Schritte werden bestimmte Rechte
auf der SQL Server Instanz bendtigt: "create database", "create any database" oder
"alter any database" (eines der drei), sowie zusatzlich "alter any login" und "alter any
user".
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2.1 Datenbank automatisch erstellen

BOC Management Office®-Produkte benétigen eine zugeordnete Datenbank. Diese
kann mit der Windows-Eingabeaufforderung automatisch erstellt werden. Fihren Sie
folgende Schritte auf dem Rechner aus, auf dem der Applikations-Server installiert ist.

1. Offnen Sie die B Administrator Eingabesufforderung - o x
Eingabeaufforderung als |(SiGETetESRREIY
Administrator und
navigieren Sie zum
Installationsverzeichnis
des Applikations-
Servers.

Abb. 1: Eingabeaufforderung 6ffnen

2. Passen Sie folgenden B Administrator: Eingabezufforderung - o x
Befehl mit Ihren
tatsachlichen Werten an
und flhren Sie ihn dann
aus:

.\amain.exe -mode
install -db
<neuer-datenbank-

name> -dbadmin

Abb. 2: Datenbank automatisch erstellen

<mein-datenbank-
admin-name> -
dbadminpw <mein-
datenbank-admin-
passwort> -dt
SQLServer -1lib
"<pfadname>\<bibli
otheksdatei>.ax1l"
-lic
"<pfadname>\<lizen
zdatei>.xx1"

Die Datenbank ist einsatzbereit.

Platzhalter
Hier eine Erklarung der Platzhalter im Befehl:
e <neuer-datenbank-name>: Der Name der neuen Datenbank.
¢ <mein-datenbank-admin-name>: Der Benutzername lhres
Datenbankadministrators.
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¢ <mein-datenbank-admin-passwort>: Das Passwort |hres
Datenbankadministrators.

o <pfadname>\<bibliotheksdatei>.axl: Der vollstandige Pfad und Dateiname
der Bibliotheksdatei. In Anfihrungszeichen setzen.

o <pfadname>\<lizenzdatei>.xxl: Der vollstandige Pfad und Dateiname der
Lizenzdatei. In Anfuhrungszeichen setzen.

Beispiel:

.\amain.exe -mode 1install -db adodb -dbadmin sa -dbadminpw geheim -dt
SQLServer -1lib "C:\Temp\Standard Library.axl" -lic "C:\Temp\licence.xxl"

Standardinstanz

Wenn die Datenbank auf demselben Rechner erstellt wird, auf dem sich auch das
Datenbanksystem befindet, geben Sie einfach den Namen der neuen Datenbank ein.
Wird die Datenbank auf einem anderen Rechner erstellt, miussen sowohl der
Hostname als auch der Datenbankname in folgender Form eingegeben werden:
<HOST NAME>:<DB NAME>, z.B. sglsrvl:adodb, wenn der Name des Rechners
mit dem Datenbanksystem sglsrvl ist.

Benannte Instanz

Wenn die neue Datenbank in einer benannten Instanz installiert wird, muss der
eingegeben Wert <HOST NAME>\<INSTANZ NAME>:<DB NAME> sein, also z.B.
sglsrvl\instancel:adodb, wenn der Name des Rechners mit dem
Datenbanksystem sqglsrv1 ist und der Name der Zielinstanz instancel ist.
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2.2 Datenbank manuell erstellen und konfigurieren

Als Alternative zum automatischen Erstellen der Datenbank konnen Sie eine
Datenbank mit SQL Server Management Studio manuell erstellen und konfigurieren.
SQL Server Management Studio ist ein grafisches Verwaltungswerkzeug fur SQL
Server 2016/2017/2019/2022. Es ist in der Standard-Installation von
SQL Server 2016/2017/2019/2022 nicht enthalten, aber kann bei Bedarf separat
heruntergeladen und installiert werden.

Achtung: Dieser Abschnitt ist beispielsweise dann relevant, wenn Microsoft Windows
Server mit erzwungener Kennwortrichtlinie als Betriebssystem verwendet wird.

Ubersicht

SQL Server Management Studio starten

Neue Datenbank anlegen

Neuen Datenbank-Benutzer »ADOxx« anlegen

Neues Schema »ADOxx« anlegen

Schema »ADOxx« dem Datenbank-Benutzer »ADOxx« zuweisen
Zugriffsberechtigungen des Benutzers »ADOxx« bearbeiten
Tabellen erzeugen

Neuen Datenbank-Benutzer »ADOXX_BOOT« anlegen
ODBC-Datenquelle erstellen

SQL Server Datenbank fir BOC Management Office® initialisieren
Kennwort des Benutzers »ADOxx« andern (optional)

TN RN

- O
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2.21 SQL Server Management Studio starten

1. Starten Sie das SQL ey o B
Server Management Ny molssi= R
Studio. Nach dem Start e
erscheint standardmafig
das Anmeldefenster flr
die Verbindung zum
Server (s. Abb. 5).

Abb. 3: SQL Server Management Studio

2. Wird das Anmeldefenster . reissomimmatide e
aus irgendeinem Grund
nicht gestartet, wahlen
Sie im Menu »Datei« den
Menipunkt »Objekt-
Explorer verbinden« aus.

Strg+UMSCHALT+S
Strg+P

Zuletzt geafinete Projekte und Projekimappen v
Beenden Alt+F4

I

Abb. 4: Objekt-Explorer verbinden

3. Umdie Verbindung mit of Verbindung mit Server herstellen x
dem Server herzustellen,
geben Sie im Feld SQL SEI’VEI’

»Servername« den
Rechnernamen des

Datenbankservers in der | ~® Detenbank Enane -
Form <HOST NAME> friaEE \saL20z -
bzw. Authentifizierung: Windows-Authentifizierung ~
<HOST NAME>\<INSTA
NZ NAME> an.
Bestatigen Sie mit
»Verbinden«.

Verbinden | | Abbrechen Hiffe Optionen >>

Abb. 5: Verbindung mit dem Server herstellen

Die Verbindung wird hergestellt. Die auf dem Server verfugbaren Datenbanken sowie
die Server-Einstellungen werden angezeigt.
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2.2.2 Neue Datenbank anlegen

i e i . Microsoft QL Server Management Studio Schnellstart (Strg+Q) 2 - B x
1 ) M a rkl e ren S I e I m Datei  Bearbeiten  Ansicht Extras  Fenster  Hilfe
Objekt-Explorer den S0t b B BE@@@| 1T A9 |B] |8 IR,

Ausfishren |

Eintrag »Datenbanken« e
und wahlen Sie im o S0z 52k se]
Kontextmenii (rechte R
Maustaste) den o Db ke
Mentipunkt »Neue e
Datenbank« aus. Die e
Seite »Allgemein« wird |y - :
angezeigt. Abb. 6: Neue Datenbank anlegen

2. Geben Sie im Feld B Neue Datendark 0 x
»Datenbankname« den | s 7 swrpt - @ e
Namen fiir Ihre neue % oacarppen Daerbkoarne: e |
BOC Management st [sSmame> Ik
Office®-Datenbank an, N
2.B. »adodbe. Fur die i
Datenbank empfehlen adodb_log LOG  Michtaureffend 50 Um 75 MB. unbegrenzt
wir als Anfangsgrofle
100 MB mit einer
automatischen
Vergrélkerung um 75 "S:"""!'
MB (unbeschrankte onans hSaEp2z2
VergroBierung). Fir das ¥ Verbindungseigenschften ani
Transaktionslog
empfehlen wir 50 MB —
mit einer automatischen Beret < >
Vergroflerung um 75 bzt Eenen
MB (unbeschrankte Tfdicr
VergroRerung). Abb. 7: Datenbanknamen eingeben
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3. Wechseln Sie auf die B Neve Datenbank - o X
. . Seite auswahlen ript - ilfe
Seite »Optionen. % Ngmer £ et - @it
. . . J& Optionen
Wahlen S|e m Feld F Dateiguppen Sortierung Latin1_General_CS_AS ~
S rt . Wiederherstellungsmodell Vallstandig ~
» O Ierung« elne Case- Kompatibilitatsgrad SQL Server 2022 (160) W
sensitive Sortierung Egenstandketayp: Keine v
Weiters Optionen:
aus (z.B. =01
Latin1_General_CS_A v - -
. . —" - Aulurnaﬂsch erstellie inkrementelle Statistiken False
S). Andern Sie fur Atomatches Veiapen Fae
»Statistiken eten aomaecn o sz gl .
. Statistiken automatisch erstellen True
automatisch asynchron v Cursor
L. i Schiiefen des Cursors nach Commit aktiviert  False
aktualisieren« den Wert ~ [Verbindns — R . S
n . i ehlerbehebungen durc! rageoptimiersr
a Uf »True« . Andern Sle sz Ee::e:e:e:ungan :urv:: ﬂragangtt\mlererfm }I:g:;mﬁﬂ
. . . Verbindung Legacy-Kardinalitatsschatzung AUS
dle Ubl’lgen Legacy-Kardinalitstsschatzung fir sekundares PRIMAR
. . v Verbindunaseinenschaften an Max. DOP _ . 0
Einstellungen nicht. M. DOP i sckundires Ohik o
Bestétigen Sie mit _— — Eﬂi&:ﬂ%fhrsakundém Objekte PRIMAR "
» O K« Bereit Statistiken automatisch asynchron aktualisieren
Abbrechen

Abb. 8: Datenbanknamen eingeben

Die neue Datenbank wird angelegt. Beachten Sie dabei bitte:

e Der Name der Datenbank muss aus 3—-32 alphanumerischen Zeichen bestehen;
das erste Zeichen darf keine Ziffer sein

e Die Bezeichnung »ADOxx« darf nicht als Datenbankname vergeben werden.

o Wir empfehlen dringend eine Sortierung zu verwenden, die zwischen Grol3- und
Kleinschreibung unterscheidet (d.h. case-sensitive ist), da BOC Management
Office®-Produkte generell case-sensitive Ausdriicke unterstitzen. Andernfalls
kénnen bei der Verwendung einer Sortierung, die nicht zwischen Grof3- und
Kleinschreibung unterscheidet (d.h. case-insensitive ist), unter bestimmten
Umstanden, Probleme auftreten.
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2.2.3 Neuen Datenbank-Benutzer »ADOxx« anlegen

Fir die Anmeldung an einer BOC Management Office®-Datenbank muss ein

Datenbank-Benutzer mit dem Namen »ADOxx«' angelegt werden.

1 . Erweltern Sle |m Objekt' 4 Microsoft SOL Server Management Studio Schnellstart (Strg+Q) Pl= B x

Datei Bearbeiten  Ansicht Extras  Fenster Hilfe

Explorer den Eintrag B A L . g =

| |
»Sicherheit«. Wahlen Sie ot 20

Verbinden~ ¥ *§ = ¥ &
aus dem Kontextmeni des | ¢ Y
Untereintrags
»Anmeldungen« den
MenuUpunkt »Neue
Anmeldung« aus. Das

Fenster »Anmeldung —
Neu« wird angezeigt. Abb. 9: Neuen Datenbank-Benutzer anlegen

Austiven |

" Der Name dieses Benutzers ADOxx ist bei allen BOC-Management-Office-Produkten gleich.

© 2025, BOC Group
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2. Fdhren Sie in der Ansicht | B ameaung-tes - B X
. Seite auswahlen LT Skript ~ @ Hilfe
»Allgemein« folgende (& g
Eingaben durch: T | e
s ) Windows-Authentifizierung
e Geben Sie als # s O Microsoft Entra ID-Athertfizienuing
@ SQL Server-Authentifizierun,
Anmeldename Kermmot: : [eerssersseresese |
»ADOXX« ein . Kennwort bestatigen: |nnnnnnnn |
e Wahlen Sie »SQL
[ Kennwortrichtlinie erzwingen
Server-
Authentifizierung« und P
geben S|e a|s Kennwort — () Zugeordnet zu asymmetrischem Schlissel
[ Zu Anmeldeinformationen zuordnen ~ e
))FOKanFA]CPdZAve« o \S0L2022 Zugeordnete Anmeldeirfomationen o
Anmeldeirformationen
e i n . Werbindung:
.. . ¥ Verbindunaseigenschaften an:
o Deaktivieren Sie ¥ s e
»Kennwortrichtlinie
. « Status < » || Entfemen
erzwingen . Bereit Standarddatenbark master 5
Die weiteren Standardsprache <Stendard: @
Standardeinstellungen Adbrechen
konnen Gbernommen Abb. 10: Benutzernamen und Kennwort eingeben
werden.
3. Wechseln Sie auf die Seite | B ameaung-es - B X
Seite auswahlen AT Skript - ) Hilfe
»Benutzerzuordnung«. & Soenen
AktiVieren Sie die : zi:‘l-::j‘zl:‘:';inaamame BZe:::en d‘;:t‘:::;xmemung zugeumne;::l.‘:.zer Standardschema
Zuordnung fiir die neu £ s 005
erstellte Datenbank E e
adodb und den neu L et
erstellten Datenbank-
Benutzer ADOxx.
Bestatigen Sie mit »OK«.
Verbindung < ’
Server:
\SQL2022 Mitgliedschaft in Datenbankrolle fur: adodb
Verbindung: accessadmin
; % ::ihackupoierator
¥ Verbindungseigenschaften an] |[] db_datareader
[] db_datawriter
[] db_ddladmin
[ db_denydatareader
[] db_denydatawriter
Status [] db_owner
) [ db_securityadmin
Bereit [ public
Abbrechen
Abb. 11: Benutzerzuordnung durchfiihren
Der Datenbank-Benutzer ADOxx ist verflugbar.
© 2025, BOC Group Seite 11/35
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2.2.4 Neues Schema »ADOxx« anlegen

Fur das Erstellen der Tabellen in einer BOC Management Office®-Datenbank (siehe
Kapitel Tabellen erzeugen) muss ein Datenbank-Schema »ADOxx«? angelegt
werden.

1. Erweitern Sie im Objekt-
Explorer den Ordner
»Datenbanken«, dessen
Unterordner »adodb«
und darin den Ordner
»Sicherheit«. Wahlen Sie
aus dem Kontextmenu
des Eintrags »Schemas«
den MenUpunkt »Neues
Schema...« aus. Der
Dialog »Schema — Neu« Abb. 12: Neues Schema anlegen
wird angezeigt.

2 Der Name des Schemas ADOxx ist bei allen BOC-Management-Office-Produkten gleich.
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2. Geben Sie in der Ansicht 5 schema -Neu - B
. Seite auswahlen 1T Skript - @ Hilfe
»Allgemein« als A= _ .
Schemaname die # Emetette Bgenschafien ?g;ﬁﬂiﬁ’é’!ﬁiﬁi‘iﬁfﬁ:i"{?ﬁ;E’;ik’hfnIf'éf.‘52‘562??”1:25“5.?:23‘:?2.32 iyt
Bezeichnung » ADOxx« S
ein. Die weiteren [A00x
Schemabesitzer:
Standardeinstellungen in | EEE
den verschiedenen
Ansichten konnen
ubernommen werden. _
Verbindung
Bestatigen Sie mit » OK«. Saa sat20
Verbindung:
¥ Verbindungseigenschaften an;
Status
Bereit
0K Abbrechen

Abb. 13: Schemaname eingeben

Das neue Schema ADOxx wird angelegt.

2.2.5 Schema »ADOxx« dem Datenbank-Benutzer »ADOxx« zuweisen

1. Erweitern Sie im Objekt-
Explorer den Ordner
»Datenbanken«, dessen
Unterordner »adodb«,
darin den Ordner
»Sicherheit« und in
diesem »Benutzer«.
Wahlen Sie aus dem
Kontextmenu des
Eintrags »ADOxx« den
MenUpunkt
»Eigenschaften« aus.
Der Dialog
»Datenbankbenutzer —
ADOxx« wird angezeigt.

L+ Microsoft SQL Server Management Studio Schnellstart (Strg+Q)
Datei Bearbeiten  Ansicht Extras  Fenster  Hilfe
[ 8- 020 0 | P Neessiage B2 8L D[ 0 @

nEEEEEEEEE 0

Abb. 14: Eigenschaften des Benutzers ADOxx bearbeiten

© 2025, BOC Group
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2. Aktivieren Sie die
Ansicht »Allgemein«.
Geben Sie dort als
Standardschema
»ADOxx« ein oder
wahlen Sie das Schema
»ADOxx« aus. Die
weiteren
Standardeinstellungen in
den verschiedenen
Ansichten kdnnen
Ubernommen werden.

Bestatigen Sie mit »OK«.

9 Datenbankbenutzer - ADOxx

Seite auswahlen IT Skipt = @ Hilfe

& Algemein

# Schemas im Besitz

& Mitgledschaft Benutzertyp:

# Sicherungsfahige Elemente SQL-Benutzer mit Anmeldename

& Erweiterte Eigenschaften
Benutzemame
[ADOxx
Anmeldename:
[ADOxe
Standardschema:
[ADOwx

Verbindung

Server:
\SQL2022

Verbindung:

¥ Verbindungseigenschaften an

Status

Bereit

0K

Abbrechen

Abb. 15: Schema ADOxx dem Datenbank-Benutzer ADOxx zuweisen

Die Zuweisung des neuen Schemas ADOxx zum Datenbank-Benutzer ADOxx wird

durchgefuhrt.

© 2025, BOC Group
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2.2.6 Zugriffsberechtigungen des Benutzers »ADOxx« bearbeiten

1. Offnen Sie im Objekt- oF] ety -
Explorer die e
Ordnerstruktur
»Datenbankenc,
»adodb«, »Sicherheit«
und »Schemas«. Wahlen
Sie aus dem
KontextmenUl des
Eintrags »ADOxx« den
Mentpunkt
»Eigenschaften« aus.
Der Dialog
»Schemaeigenschaften
— ADOxx« wird

MEEEEEE S e @0

Abb. 16: Eigenschaften des Schemas »ADOxx« bearbeiten

angezeigt.
2_ WeChSeIn Sie Zur E Schemaeigenschaften - ADOxx - O x
. Seite auswahlen IT Skript ~ g Hilfe
Ansicht £ genen '
erechtigungen
»Berechtigungen« . & Erweiterte Eigenschaften Datenbank: ‘adodb ‘
. ) Datenbankberechtigungen anzeigen
Flgen Sie den Benutzer Schamaname = \
»ADOxx« (iber den e e
Button »Suchen...« e Lo
hinzu. Aktivieren Sie in
der Tabelle
»Berechtigungen fir
ADOXX« dle" Optlon Vzrhillilg Berechtigungen fir ADOwx:
»Erteilen« fir i \saL2022 Exlat
L .. Verbindung Berechtigung Berechtigender Ereilen Mit Erteilung ~ Verweigem »
»Aktualisieren«, »Andern Adualicren o o
. ¥ Verbindungseigenschaften an. xjem . S S
enmgsnachverfa
«, »Auswahlenc, Pl = = =
. e Auswahlen O O
»Einfligen« und - Bestzthemeten 0 O O
A A H . Definition anzeigen O O O
»Loschen«. Andern Sie Berst et = = =B
. . . . < >
die Ubrigen Einstellungen
nicht. Bestatigen Sie mit ——
»OK«. Abb. 17: Zugriffsberechtigungen fiir den Benutzer ADOxx festlegen

Die geanderten Berechtigungen fur den Datenbank-Benutzer ADOxx werden
gespeichert.
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2.2.7 Tabellen erzeugen

Als Nachstes mussen Sie Tabellen und andere Datenbankobjekte per SQL-Skript
erzeugen.

Die Tabellen kénnen mit dem Skript »sglserver.sqgl« erzeugt werden. Dieses
Skript finden Sie im Installationspaket lhres BOC Management Office®-Produkts im
Ordner »dbinfo«.

. P sqlserver.sql - 6a) = > I
1. Klicken Sie im SQL FICREATE TABLE ADOXx.transact(id TINVINT); =
P
FICREATE TABLE ADOxx.dbinfo(type SMALLINT NOT NULL, |
Server Management pe SIALLINT 17 10
. . val2 VARCHAR(1358),
Studio auf die CONSTRAINT PK_dbinfo PRIMARY KEY (type));
~ 1 EICREATE TABLE ADOxx.licinfo(licid BINARY({16) NOT NULL,
Schaltflache uDateI infotxt VARCHAR(2868) NOT NULL,
. . lastinfotxt VARCHAR(288@) NOT NULL,
offnen”, um das Skript Flag SHALLTHT 10T 101,
CONSTRAINT PK_licinfe PRIMARY KEY (licid));
»Sql server. Sql« FICREATE TABLE ADOwx.dblang(langid NVARCHAR(68) NOT NULL,
CONSTRAINT PK_dblang PRIMARY KEY 'langid- 'H
auSZuWahIen und Zu FICREATE TABLE ADOxx.contextparam(paramid BINARY(16 NOT NULL,
. I . dynami( TINYINT NOT NULL
offnen. Wahlen Sie lhre dbtype SHALLINT 10T 1L,
CONSTRAINT PK_contextparam PRIMARY KEY (paramid)):
neue Datenbank in der CREATE TABLE A0 contextief(contextdefid BTIARY.16) 107
. . flag INTEGER HOT NULL,
Llste ”Verfugbare CONSTRAINT PK_contextdef PRIMARY KEY (contextdefid));
113 =ICREATE TABLE Amxx.cnntextdef_param contextdefid BINARY(16) NOT NULL,
Datenbanken® aus. paramta BTMARY(1) 10T ML,
priority SMALLINT NOT MULL,
[ H i H CONSTRAINT PK_contextdef_param PRIMARY KEY (contextdefid,p
FUhren Sle das Skrlpt mlt ALTER TABLE ADOxx.centextdef _param ADD CONSTRAINT fkctdefpar_ctdef FOREIGN KEY (contextdefid) RE
“ ALTER TABLE ADOXX‘(DHtEXtdEf_pEFEm ADD CONSTRAINT Fk(tdefpar_(param FOREIGN KEY paramid REFERE
Execute” (Taste F5)
” ICREATE TABLE ADOxx.library(libid BINARY(16 OT NULL, e
W0% - 4 »
aus. ¥, Verbunden. (1/1) \5QL2022 (16.0... (54) | adodb | 00:00:00 | 0 Zeilen

Abb. 18: Tabellen erzeugen

2.2.8 Neuen Datenbank-Benutzer »ADOXX_BOOT« per Skript anlegen

Der Datenbank-Benutzer »ADOXX_BOOT« dient zur Anderung des Passworts des
Benutzers »ADOxx«. Der Benutzer "ADOXX BOOT" kann mit dem Skript
»sglserver create ADOXX BOOT.sqgl« erzeugt werden. Dieses Skript finden Sie

im Installationspaket Inres BOC Management Office®-Produkts im Ordner »dbinfo.
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. . sqlserver_create_A... 7 =
1. Klicken Sie im SQL e e

=
¥
-

Server Management C) COPYRIGHT BOC - Business Objectives Consulting 1995 - 2819
. . \11 Rights Reserved

Studio auf die // Use, duplication or disclosure restricted by BOC

[/ Vienna, 1995 - 2819

Schaltflache ,Datei /S

[/ Description:

. « . // Script template to create user ADOXX_BOOT with limited
offnen”, um das Skript » /7 access permissions to an ADOwc database.

__________________________________________________________

sglserver create A
DOXX BOOT.sgl «
auszuwahlen und zu
offnen. Wahlen Sie |hre

arget DBMS: SQL Server

to use:
Replace the placeholder <Database name> with the
name (or alias) of the database on which this script
is to be executed.
Connect to the concerned ADOxx-database with a SQL
processor, e.g. with the utility “sqlemd”.
Execute the script.

neue Datenbank in der 17 error wmeetages will be dicpieyed, Thee crrore. con b

Liste ,Verflgbare _ZC:ZC' T S

Datenbanken® aus. U;E .

Ersetzen Sie nun den ©

Platzhalter <Database EEEATE OGN AOROLROTT WEITH PASSHOID=SCROCHINPRSILIRY ", DEFAILT_DATATASC-saster, CHECK Exmrma
name> mit dem Namen

lhrer neuen Datenbank. CREATE USER ADOXX_BOOT FOR LOGIN ADOXX_BOOT WITH DEFAULT SCHEMA-ADOs0c;

Fiihren Sie das Skript mit .~ -
”Ausfuhren“ (Taste F5) ¥z, Verbunden. (1/1) \5QL2022 (16.0... (53) adodb O00:00:00 | O Zeilen

aus. Abb. 19: Datenbank-Benutzer »ADOXX_BOOT« anlegen

Aus Sicherheitsgrinden sollte das Passwort des Benutzers »ADOxx« spater nach der
Initialisierung der Datenbank geandert werden [siehe Kennwort des Benutzers
»ADOxx« andern (optional)].

2.2.9 ODBC-Datenquelle erstellen

Erstellen Sie die ODBC-Datenquelle fir SQL Server auf dem Rechner, auf dem der
Applikations-Server installiert ist, indem Sie das Windows-Systemprogramm »ODBC-
Datenquellen (64-Bit)« (odbcad32.exe) ausfuhren.

Zum Einrichten der Datenquelle muss die 64-Bit-Version der Datei »odbcad32 . exe«
aus dem Verzeichnis $WINDIR%\system32 gestartet werden. SWINDIRS steht fur Ihr
Windows-Installationsverzeichnis.
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Wechseln Sie zur 5] ODBC-Datenquellen-Administrator (64-Bit) X
Reg|Sterkarte » SyStem Benutzer-DSN  System-DSN  Datei-DSN  Treiber Ablaufverfolgung  Werbindungspooling  Info
DSN« Und inCken S|e Systemdatenguellen:
auf »Hinzufﬂgen«_ MName Plattform  Treiber Hinzufigen...
Entfemen
Korfigurieren...

Wahlen Sie einen
Treiber aus. Sie kbnnen
»ODBC-Treiber flir SQL
Server« oder »SQL
Server Native Client«
verwenden. Fahren Sie
mit »Fertig stellen« fort.

In giner ODBC-Systemdatenguelle sind Informationen dber die Yerbindung mit dem angegebenan
Datenanbieter gespeichert. Eine Systemdatenquelle ist fir alle Benutzer dieses Computers einsehbar,
einschlieBlich Benutzem von NT-Diensten.

Abbrechen Obemehmen Hiffe

Abb. 20: ODBC-Verbindung hinzufiigen

Meue Datenquelle erstellen >

Wahlen Sie einen Treiber aus, fir den Sie eine Datenguelle
erstellen mochten.

MName Version
I ODBC Driver 17 for SQL Server 2017.1710.06.01
Aj, SOL Server 10.00 20348 2849

SQL Server Native Client RDA 11.0 2011.110.5065.66

: Zunick Abbrechen
Abb. 21: Treiber auswahlen
© 2025, BOC Group Seite 18/35
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Erfassen Sie einen
Namen fir die
Datenbank im Feld
»Name« und den Namen
des Hosts im Feld
»Server«. Wenn die
Datenbank, auf die
zugegriffen werden soll,
in einer benannten
Instanz installiert ist,
muss der Wert im Feld
»Server«

<HOST NAME>\<INSTA
NZ NAME> lauten, z.B.
»sqlsrv\instance1“.
Andernfalls muss der
Wert <HOST NAME>
lauten. Sie kbnnen
»(local)« im Feld
»Server« eingeben,
wenn Sie den gleichen
Computer wie SQL
Server verwenden.
Fahren Sie mit »Weiter«
fort.

Wahlen Sie »Mit SQL
Server-Authentifizierung
anhand der vom
Benutzer eingegebenen
Anmelde-ID und des
Kennworts« aus. Geben
Sie »ADOxx« im Feld
»Benutzername« und
»r0KaQIFA]cPd2Ave« im
Feld »Kennwort« ein.
Fahren Sie mit »Weiter«
fort.

Meue Datenquelle far SQL Server erstellen e

Dieser Assistent ist Ihnen beim Erstellen einer ODBC-Datenquelle behifflich, anhand

TEn derer Sie sich mit einem SQL Server verbinden kénnen.
— £ ‘ Welchen Mamen mochten Sie verwenden, um auf die Datenguelle zu verweizen?
SQL Server
Name: |ad0db |
Wie machten Sie die Datenquelle beschreiben?
Beschreibung: | |
Mit welchem SQL Server mochten Sie eine Verbindung herstellen?
Server: |sqlsev1 ‘instance w |
Fertig stellen Weiter = Abbrechen
Abb. 22: Datenbankname erfassen
Neue Datenquelle far SQL Server erstellen *
& Wie soll SQL Server die Authentizitat der Anmelde-ID bestatigen?
i
p:
f— () Mit integrierter Windows NT-Authentfizierung.
SOL Server '

() Mit integrierter Active Directory-Authentifizienung.

® Mit SQAL Server-Authentifizierung anhand der vom Benutzer
eingegebenen Anmelde-ID und des Kennworts.

o) Mit Active Directory-Kennwortauthentifizierung (ber eine vom Benutzer
eingegebene Anmelde-ID und ein Kennwort.

0 Mit interaktiver Active Directory-Authentifizienung anhand einer vom
Benutzer eingegebenen Anmelde-ID.

Anmelde-ID ADOxx |

Kennwort:loooo..o.o..o.o.. |

Abbrechen

< Zurlick Weiter >

Abb. 23: Benutzername und Kennwort erfassen

© 2025, BOC Group
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5. Andern S|e dle Neue Datenquelle far SOL Server erstellen b4
Standarddatenbank an <, Die Standarddatenbank andem auf:
jene Datenbank, mit der ) [adods 7]
Sie sich auf dem zuvor SOLserver |5°‘ege'se“’e“ |
feStgelegten Server SPN fir Spiegelzerver (optional):
verbinden wollen. Alle
. ) A [] Datenbank-Dateinamen anfiigen:
Ubrigen Einstellungen
kén nen U bernom men ANSI-Anfuhnungszeichen verwenden.
i . ANSI-MNullen, -fufflllungen und -Wamungen verwenden.
Werden . Fahren S|e m|t Anwendungszweck:
»Weiter« fort. READWRITE =
[ Multisubnetz-Failover
Transparente Metzwerk-IP-Adressauflosung.
[] Spattenverschiiisselung.
Informationen zu Enclave-Machweis:
[ Verwenden Sie die FMTONLY-Metadatenenmittiung.
< Zurick Weiter > Abbrechen
Abb. 24: Standarddatenbank andern
6. Ubernehmen Sie die Meue Datenquelle far SOL Server erstellen X
Standardeinstellungen )
i . S [ Sprache der SAL Server-Systemmeldungen andem auf:
und klicken Sie auf _—
- (Default)
»Fertig stellen«. SOL Server

[ Starke Verschiiisselung fiir Daten verwenden.
Vertrauenswurdiges Serverzertifikat.

Konvertierung fir Zeichendaten ausfihren.

O Landereinstellungen bei der Anzeige von Wahrungs-, Zahlen-, Datums- und
Zeitangaben verwenden.

[] Abfragen mit langer Laufzett in dieser Protokolldatei speichem:
C:Usershjcemy'\App Data“Local Temp \GUERY . LOC Durchsuchen. ..
Mindestlaufzeit flr Protokallierung {in Milisekunden): 20000
] ODBC-Treiberstatistik in dieser Protokolldatei protokollieren:

C:lUsershjcemy'\App Data'Local Temp \STATS LOG Durchsuchen. ..

Anzahl von Verbindungswiederholungen:
Verbindungswiederholungsintervall (Sekunden):

< Zuriick Abbrechen Hife

Abb. 25: Fertigstellen
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7. Im Dialog »ODBC ODBC Microsoft SOL Server Setup >
Microsoft SQL Server
Setup« kdnnen Sie die Eine neue ODBC-Datenguelle wird mit folgender Konfiguration erstelt:

neu erstellte ODBC-

. . Microsoft QDBC Driver for SQL Server, Version 17.05.0002
Verbindung mit

»Datenquelle testen« Datenquellenname: adodb
Datenguellenbeschreibung:
testen. Server: .

Integriete Sicherheit verwenden: Mo
Datenbank: adodb

Sprache: (Default)

Datenverschiisselung: No
Vertrauenswurdiges Serverzerifikat: Mo
Mutltiple Active Result Sets(MARS): No
Spiegelserver:

Zeichendaten konvertieren: Yes

Abfragen mit langer Laufzeit protokollieren: Mo
Protokolitreiberstatistik: Mo
Landereinstellungen verwenden: Mo
AMNS|-Arfuhrungszeichen verwenden: Yes
AMNSI-Mullen, -Auffullungen und -Wamungen verwenden: Yes

Datenquelle testen ... QK Abbrechen

Abb. 26: Datenbank testen

8. lIstder Test erfolgreich, 5CL Server ODBC-Datenquelle testen *
kann die Datenbank
verwendet werden. Testergebnisse

Microsoft ODBC Driver for SQL Server, Version 17.05.0002
Verbindungstests laufen. .

Versuch, die Verbindung aufzubauen

Werbindung aufgebaut

Bestatige Optionseinstelungen

Verbindung mit dem Server wird getrennt

TESTS ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN.

Abb. 27: Test erfolgreich
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2.2.10 Datenbank initialisieren

Zum Schluss mussen Sie die neue Datenbank initialisieren. Flihren Sie folgende
Schritte auf dem Rechner aus, auf dem der Applikations-Server installiert ist.

1. (")ffnen Sie die Bl Administrator, Eingabeaufforderung - O X
Eingabeaufforderung als
Administrator und
navigieren Sie zum
Installationsverzeichnis
des Applikations-
Servers.

Abb. 28: Eingabeaufforderung 6ffnen

2. Passen Sie folgenden @ Administrator Eingabezufforderung - o x
Befehl mit lhren
tatsachlichen Werten an
und flhren Sie ihn dann
aus:

.\amain.exe -mode
install -dbimode
initonly -db

<neuer-datenbank-

Abb. 29: Datenbank initialisieren

name> -dbadmin
<mein-datenbank-
admin-name> -
dbadminpw <mein-
datenbank-admin-
passwort> -dt
SQLServer -1lib
"<pfadname>\<bibli
otheksdatei>.ax1l"
-lic
"<pfadname>\<lizen
zdatei>.xx1"

Die Datenbank ist einsatzbereit.

Platzhalter
Hier eine Erklarung der Platzhalter im Befehl:
e <peuer-datenbank-name>: Der Name der neuen Datenbank.
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e <mein-datenbank-admin-name>: Der Benutzername lhres
Datenbankadministrators.

¢ <mein-datenbank-admin-passwort>: Das Passwort |hres
Datenbankadministrators.

o <pfadname>\<bibliotheksdatei>.axl: Der vollstandige Pfad und Dateiname
der Bibliotheksdatei. In Anfuhrungszeichen setzen.

o <pfadname>\<lizenzdatei>.xxl: Der vollstandige Pfad und Dateiname der
Lizenzdatei. In AnfUhrungszeichen setzen.

Beispiel:

.\amain.exe -mode install -dbimode initonly -db adodb -dbadmin sa -dbadminpw
geheim -dt SQLServer -1lib "C:\Temp\Standard Library.ax1l" -lic
"C:\Temp\licence.xx1"
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2.2.11 Kennwort des Benutzers »ADOxx« andern (optional)

Der Datenbank-Benutzer »ADOxx« ist fur die Anmeldung an einer BOC Management
Office®-Datenbank notwendig. Nach der Initialisierung der Datenbank wird aus
Sicherheitsgriinden empfohlen, das Standardpasswort »rOKaQIFA]JcPd2Ave« des
Benutzers »ADOxx« zu andern. Stellen Sie vorher sicher, dass der
Datenbankbenutzer »ADOXX_BOOT« angelegt wurde (siehe Neuen Datenbank-
Benutzer YADOXX BOOT« per Skript anlegen). Fuhren Sie folgende Schritte auf dem
Rechner aus, auf dem der Applikations-Server installiert ist.

1. Offnen Sie die 8 Administrator; Eingabeaufforderung - o x
Eingabeaufforderung als SSEEESIRRELaY
Administrator und
navigieren Sie zum
Installationsverzeichnis
des Applikations-
Servers.

Abb. 30: Eingabeaufforderung 6ffnen

2. Passen Sie folgenden B Administrator: Eingabesufforderung - o x
Befehl mit lhren
tatsachlichen Werten an
und fuhren Sie ihn dann
aus:

.\amain.exe -mode
install -db <mein-
datenbank-name> -
dbadmin ADOxx -
dbadminpw <altes-—
datenbank-
benutzer-passwort>
-dt SQLServer -
changeownerpw -

Abb. 31: Kennwort des Benutzers »ADOxx« andern

newpw <neues-
datenbank-
benutzer-passwort>

Das Passwort des Benutzers »ADOxx« wird geandert.

Platzhalter
Hier eine Erklarung der Platzhalter im Befehl:
¢ <mein-datenbank-name>: Der Name der Datenbank.
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o <altes-datenbank-benutzer-passwort>: Das aktuelle Passwort des
Datenbankbenutzers » ADOxx«.

e <neues-datenbank-benutzer-passwort>: Das neue Passwort, das Sie dem
Datenbankbenutzer »ADOxx« zuweisen mdchten.

Beispiel:

.\amain.exe -mode install -db adodb —dbadmin ADOxx —dbadminpw
rO0KaQIFA]cPd2Ave -dt SQLServer -changeownerpw -newpw geheim

Hinweis: Wenn der Datenbank-Benutzer »ADOxx« innerhalb derselben SQL Server-
Instanz verschiedenen BOC Management Office®-Datenbanken zugeordnet ist, muss
das Passwort fur alle Datenbanken identisch sein. Um das geanderte Passwort
(verschlusselt) in jeder Datenbank zu speichern, fugen Sie den Parameter -
onlystorenewpw zum obigen Befehl hinzu und flihren den Befehl dann fur alle
anderen Datenbanken aus (unter Verwendung des neuen Passworts sowohl fur -
dbadminpw als auch —newpw).

Beispiel:

.\amain.exe -mode install -db anderedb -dbadmin ADOxx -dbadminpw geheim -dt
SQLServer -changeownerpw -newpw geheim

3 Datenbank-Kommunikation

Die notwendige Kommunikation zwischen dem BOC Management Office®-Produkt
und der Datenbank wird uber zwei Datenbankbenutzer abgewickelt:

1) ADOXX_BOOT
Ein Hilfsbenutzer. Dieser stellt wahrend des Login-Vorgangs eine Verbindung zur
Datenbank her (CONNECT-Berechtigung) und liest die verschlisselte
Benutzername/Passwort-Kombination des eigentlichen DB-Benutzers »ADOxx« aus
(SELECT-Berechtigung auf eine einzige Konfigurationstabelle). »ADOXX BOOT«
besitzt ansonsten keine weiteren Rechte und kann das Passwort auch nicht selbst
entschlusseln.

2) ADOxx
Jener DB-Benutzer, in dessen Kontext die DB-Session aufgebaut wird. In seinem
Kontext wird die gesamte Datenbankkommunikation der Applikation abgewickelt. Er
besitzt daflir ausreichende Rechte auf die Tabellen des BOC Management Office®-
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Produkts. Dieser Benutzer kann durch einen individuellen Datenbank-Benutzer oder
Windows-Benutzer ersetzt werden.

Hinweis: Innerhalb derselben SQL Server-Instanz konnen verschiedene BOC
Management  Office®-Datenbanken  unterschiedliche  Benutzer fur die
Datenbankkommunikation verwenden (z. B. »ADOxx« und » ADOuser«).

4 Varianten

4.1 Datenbank manuell erstellen und individuellen DB-Benutzer
verwenden

Wenn Sie eine Datenbank manuell erstellen, konnen Sie den Standard-
Datenbankbenutzer »ADOxx« mit einer beliebigen anderen Benutzer/Kennwort
Kombination ersetzen. Gehen Sie dazu analog zu den in 2.2 beschriebenen Schritten
vor, mit folgenden Abweichungen:

Neuen Datenbank-Benutzer anlegen

¢ Legen Sie anstelle des Datenbank-Benutzers »ADOxx« einen individuellen DB-
Benutzer an. Wahlen Sie einen anderen Anmeldenamen (z.B. »ADOuser«) und
ein anderes Kennwort.

Neues Schema anlegen
e Legen Sie ein gleichnamiges Schema an (z.B. »ADOuser«).
Tabellen erzeugen

e Passen Sie den Schemanamen im Skript »sglserver.sgl« an. Ersetzen Sie

z.B. alle Vorkommnisse von » ADOxx« mit » ADOuser.
Neuen Datenbank-Benutzer »ADOXX_BOOT« anlegen

e Ersetzen Sie im Skript den Platzhalter <Database name> mit dem Namen
Ihrer Datenbank.

o Geben Sie dem Benutzer »ADOXX_BOOT« die SELECT-Berechtigung auf die
Tabelle <Individueller DB-Benutzer>.dbinfo. Ersetzen Sie z.B. »ADOxx.dbinfo«
mit » ADOuser.dbinfo«.

Datenbank initialisieren

e Sie mussen den Befehlszeilenaufruf mit dem Namen und dem Passwort des
Datenbankbenutzers erganzen. Ersetzen Sie die Platzhalter mit Ihren
tatsachlichen Werten und fuhren Sie folgenden Befehl dann in der
Eingabeaufforderung aus:
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.\amain.exe -mode install -dbimode initonly -db <neuer-datenbank-name> -
dbadmin <mein-datenbank-admin-name> —-dbadminpw <mein-datenbank-admin-
passwort> -dt SQLServer -1lib "<pfadname>\<bibliotheksdatei>.ax1l" -lic
"<pfadname>\<lizenzdatei>.xx1" -customschema —schemaowner <mein-
individueller-benutzer-name> -schemaownerpw <mein-individueller-benutzer-
passwort>

Kennwort des Benutzers »ADOxx« @ndern (optional)

e Uberspringen Sie diesen Schritt. Da Sie anstelle des Standard-
Datenbankbenutzers »ADOxx« einen individuellen Benutzer verwenden, und
dieser individuelle Benutzer gerade erst mit einem neuen Passwort angelegt
wurde, ist es nicht erforderlich, das Passwort sofort wieder zu andern.

4.2 Datenbank manuell erstellen und Windows-Authentifizierung
verwenden

StandardmaBig verwenden BOC Management Office®-Produkte SQL Server-
Anmeldungen fur die gesamte Datenbankkommunikation (die Datenbankbenutzer
»ADOxx« und »ADOXX_BOOT«, siehe 3). Alternativ kdbnnen Sie auch Windows-
Benutzer verwenden.

Welche Windows-Benutzer benoétigen Zugriff auf die Datenbank?
Folgender Benutzer bendtigt Zugriff auf die Datenbank:
e der Benutzer, unter dem der Applikations-Server lauft

Lesen Sie weiter, um herauszufinden, wie Sie diesen Benutzer in SQL Server
einrichten.

Hinweis: Dieses Handbuch beschreibt, wie Sie den Zugriff fir Windows-Benutzer einrichten. Alternativ
kdnnen Sie Windows-Gruppen verwenden, um Benutzer zu autorisieren.

Windows-Benutzer (oder -Gruppen) missen sich in derselben Domane wie die SQL Server-Instanz
befinden.

Voraussetzung: Windows-Authentifizierung aktivieren
Zuerst missen Sie den Authentifizierungsmodus des BOC Management Office®-
Produkts andern. Die Anwendung verwendet dann in folgenden Situationen den
aktuellen Windows-Benutzer fur die Datenbankkommunikation:
e beim Initialisieren der Datenbank
e bei der Durchfuhrung der gesamten Kommunikation mit der Datenbank, wenn
das BOC Management Office®-Produkt in Betrieb ist
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So aktivieren Sie die Windows-Authentifizierung:

1.
2.
3.

Navigieren Sie zum Ordner <Applikations-Server>\conf.

Offnen Sie die Datei adoxx . conf in einem Texteditor (z.B. Notepad++).
Scrollen Sie nach unten zum Parameter

ADOXX SQLSERVER USE WINDOWS AUTHENTICATION.

Entfernen Sie am Beginn dieser Zeile das Zeichen #, um die Windows-
Authentifizierung aktivieren.

Datenbank erstellen

Sobald die Windows-Authentifizierung aktiviert ist, kann die Datenbank erstellt werden.
Die Vorgehensweise ist dabei ahnlich wie in Abschnitt 2.2. Wo es Unterschiede gibt,
sind die Schritte unten ausfuhrlich beschrieben:

1) SQL Server Management Studio starten

e Siehe 2.2.1. Wenn Sie Windows-Authentifizierung verwenden, um die
Verbindung mit dem Server herzustellen, muss |hr Benutzer Mitglied der
Serverrolle sysadmin in Microsoft SQL Server sein.

2) Neue Datenbank anlegen

e Siehe 2.2.2. Standardmallig wird das Benutzerkonto, das eine Datenbank
erstellt, als Besitzer der Datenbank festgelegt. Um den Besitzer der
Datenbank zu andern, geben Sie einfach den Namen des neuen Besitzers
in das Feld Besitzer ein.

3) Neuen Datenbank-Benutzer »ADOxx« anlegen
Erstellen Sie eine Anmeldung fur den Windows-Benutzer, unter dem der Applikations-
Server lauft (anstelle des Datenbankbenutzers » ADOxx«):

1) Erweitern Sie im »Objekt-Explorer« den Eintrag »Sicherheit« >
»Anmeldungen«.

2) Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf »Anmeldungen«, und klicken Sie
dann auf »Neue Anmeldung«.

3) Wabhlen Sie auf der Seite »Allgemein« die Option »Windows-
Authentifizierung« aus und geben Sie den Namen des Benutzers im
Format Domain\Benutzername im Feld »Anmeldename« ein (entweder
manuell oder uber den Unterstutzungsdialog »Suchen...«).

4) Wahlen Sie auf der Seite »Benutzerzuordnung« die Option »Zuordnen« fur
die neue Datenbank aus.

5) Klicken Sie auf »OK«, um die Anmeldung zu erstellen.
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4) Neues Schema »ADOxx« anlegen
e Siehe 2.2.4. Sie kdnnen das Schema gemal den Namenskonventionen
Ihrer Organisation umbenennen, und z. B. das Format
Domain\Benutzername fur den Windows-Benutzer verwenden, unter
dem der Applikations-Server ausgefuhrt wird.

5) Schema »ADOxx« den Datenbank-Benutzern zuweisen
Weisen Sie das Schema »ADOxx« (oder einen anderen Namen, den Sie gewahlt
haben) dem Windows-Benutzer zu, unter dem der Applikations-Server lauft:

1) Erweitern Sie im »Objekt-Explorer« den Eintrag »Datenbanken« > »<mein-
datenbank-name>« > »Sicherheit« > »Benutzer«.

2) Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Windows-Benutzer, und
klicken Sie dann auf »Eigenschaften«.

3) Setzen Sie auf der Seite »Allgemein« das »Standardschema« auf
»<mein-schema-name>« (entweder manuell oder Uber den
Unterstutzungsdialog »...«).

4) Klicken Sie auf »OKx«.

6) Zugriffsberechtigungen des Benutzers »ADOxx« bearbeiten
Andern Sie die Zugriffsberechtigungen des Windows-Benutzers, unter dem der
Applikations-Server lauft:
1) Erweitern Sie im »Objekt-Explorer« den Eintrag »Datenbanken« >
»<mein-datenbank-name>« > »Sicherheit« > »Schemas«.
2) Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Schema »<mein-schema-
name>«, und klicken Sie dann auf »Eigenschaften«.
3) Fugen Sie auf der Seite »Berechtigungen« den Windows-Benutzer tber
die Schaltflache »Suchen...« hinzu.
4) Aktivieren Sie in der Tabelle »Berechtigungen fur
<Domain\Benutzername>« die Option »Erteilen« flr »Aktualisieren,
»Andern «, »Auswahlen«, »Einfligen« und »Léschen«.
5) Klicken Sie auf »OK«.

7) Tabellen erzeugen
Tabellen und andere Datenbankobjekte erzeugen Sie mit dem SQL-Skript
»sqglserver.sql«. Dieses Skript finden Sie im Installationspaket lhres BOC
Management Office®-Produkts im Ordner »dbinfo«. Sie muissen das Skript
anpassen.
1) Klicken Sie im SQL Server Management Studio auf die Schaltflache »Datei
offnen«, um das Skript »sglserver.sqgl« auszuwahlen und zu 6ffnen.
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2) Ersetzen Sie den Namen »ADOxx« im Skript durch den Namen des
Windows-Benutzers, unter dem der Applikations-Server lauft. Verwenden
Sie dabei das Format [Domain\Benutzername]. Fuhren Sie dann das
Skript mit »Execute« (Taste F5) aus.

Hinweis: Die eckigen Klammern um den Namen herum sind erforderlich.

8) Neuen Datenbank-Benutzer YADOXX_BOOT« per Skript anlegen
e Uberspringen Sie diesen Schritt. Bei der Verwendung der Windows-
Authentifizierung zur Verbindung mit der Datenbank ist der Benutzer
»ADOXX_BOOT« nicht erforderlich.

9) ODBC-Datenquelle erstellen
e Siehe 2.2.9. Wenn Sie aufgefordert werden anzugeben, wie SQL Server
die Authentizitat des Benutzernamens bestatigen soll, wahlen Sie »Mit
integrierter Windows-Authentifizierung«.

10)Datenbank initialisieren
Um die Datenbank zu initialisieren, mussen Sie im Befehlszeilenaufruf den Namen und
das Passwort des aktuellen Windows-Benutzers als Datenbankadministrator angeben.
Ersetzen Sie die Platzhalter mit lhren tatsachlichen Werten und fuhren Sie folgenden
Befehl dann in der Eingabeaufforderung aus:

.\amain.exe -mode install -dbimode initonly -db <neuer-datenbank-name> -
dbadmin <aktueller-windows-benutzer-name> -dbadminpw <aktueller-windows-
benutzer-passwort> -dt SQLServer -1ib "<pfadname>\<bibliotheksdatei>.axl" -
lic "<pfadname>\<lizenzdatei>.xx1"

11) Kennwort des Benutzers »ADOxx« dndern (optional)
e Uberspringen Sie diesen Schritt. Bei der Verwendung der Windows-
Authentifizierung zur Verbindung mit der Datenbank ist der Benutzer
»ADOxx« nicht erforderlich.

4.3 Neuen Datenbank-Benutzer »ADOXX_BOOT« manuell anlegen

Als Alternative zur Erstellung per Skript (siehe 2.2.8) kénnen Sie den Datenbank-
Benutzer »ADOXX_BOOT« auch manuell anlegen.
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1. Erweitern Sie im Objekt-
Explorer den Eintrag
»Sicherheit«. Wahlen Sie
aus dem Kontextmenu des
Untereintrags
»Anmeldungen« den
Mentpunkt »Neue
Anmeldung« aus. Das
Fenster »Anmeldung —
Neu« wird angezeigt.

2. Fuhren Sie in der Ansicht
»Allgemein« folgende
Eingaben durch:

e Geben Sie als
Anmeldename
»ADOXX_BOOT« ein.

e Wahlen Sie »SQL
Server-
Authentifizierung« und
geben Sie als Kennwort
»ICfCKIIHP8S1L]Ry«
ein.

e Deaktivieren Sie
»Kennwortrichtlinie
erzwingen®.

Die weiteren
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LT Skript ~ @) Hilfe

Anmeldename: Suchen
(O Windows-Authentifizierung
(O Microsoft Entra ID-Authertifizierung

(® SOL Server-Authentifizierung

ADOXX_BOOT

Kennwort ‘lllll.l.......l.

Kennwort bestatigen:

[1 Kennwortrichtlinie erzwingen

(O Zugeordnet zu Zertifikat
(O Zugeordnet zu asymmetrischem Schiiissel

[ Zu Anmeldeinformationen zuordnen ~ || Hinzufigen
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Abb. 33: Benutzernamen und Kennwort eingeben
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3. Wechseln Sie auf die Seite B anmeldung - Neu - o X
Seite auswahlen AT Skript ~ @ Hilfe
»Benutzerzuordnung«. £ Hgemen
- . . & Benutzerzuondnung lenutzer, die dieser Anmeldung zugeordnet sind:
Akt|V|eren S|e d|e # Sichenungsfahige Hlemerte Bz“::ﬁ.. dD:tenba:: iz rdel;er\:zer Standardschema
. ) & Status adodb ADOXX_BOOT mos 0T
Zuordnung fur die neu O e
erstellte Datenbank S0 bt
»adodb« und den neu
erstellten Datenbank-
Benutzer
»ADOXX BOOT«. _ < s
_— Verbindung
Wahlen Sle aIS v \SQL2022 Witgliedschaft in Datenbankrolle fur: adodb
Standardschema Fiions L e
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»ADOxx« aus. Bestatigen L] & cetamrer
Sie mit »OK«. _— %55{153?
Beret [[] db_securityadmin
[ public
Aobrechen

Abb. 34: Benutzerzuordnung durchfiihren

Der Datenbank-Benutzer »ADOXX_BOOT« ist verfugbar.

Offnen Sie im Objekt-
Explorer die
Ordnerstruktur
»Datenbankenx,
»adodb« und
»Tabellen«. Wahlen Sie
aus dem Kontextmenu
des Eintrags
»ADOxx.dbinfo« den
MenUpunkt
»Eigenschaften« aus.
Der Dialog
»Eigenschaften der
Tabelle — dbinfo« wird
angezeigt.

Erste 1000 Zeilen aus:
Oberste 200 Zeilen bearbeiten
Skt fu
Abhangigkeiten anzeigen

Schnellstart (strg+Q)

ue Tabelle..
Entwerfen

wahlen

i Tabelle als

Abb. 35: Eigenschaften der Tabelle »ADOxx.dbinfo« bearbeiten
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Ansicht % e HERIE
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»Berechtigungen«. Al D '
Flgen Sie den Benutzer |5 mee toiser  Tostemane. [at |
»ADOXX_BOOT« Uber EE“““:;;:” AT - Suchen..
den Button »Suchen...« L&} ADOXX 00T Berutier
hinzu. Aktivieren Sie in
der Tabelle

»Berechtigungen flr
ADOXX_BOOT« die

Verbindung

Option »Erteilen« flr Server S B;r::\gu;;::mnoxx,aom Spaltenberschiigungen
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Standardeinstellungen in —_ OO
den verschiedenen . E:fn“hémh c— v
Ansichten kénnen < m— — >
Ubernommen werden. Aobrechen

Bestatigen Sie mit » OK«. Abb. 36: Zugriffsberechtigungen fiir den Benutzer »ADOXX_BOOT«

festlegen

Die geanderten Berechtigungen fur den Datenbank-Benutzer »ADOXX_ BOOT«
werden gespeichert.

4.4 Tabellen Ioschen: Datenbank fir die Wiederverwendung
vorbereiten

Anstatt eine neue Datenbank zu erstellen, konnen Sie eine bestehende BOC
Management Office®-Datenbank fiir eine neue Produktversion wiederverwenden. Dies
ist besonders nutzlich, wenn Sie nur Zugriff auf eine Datenbank haben (z. B. aufgrund
bestimmter organisatorischer Einschrankungen).

Um eine Datenbank wiederzuverwenden, mussen Sie alle produktspezifischen
Tabellen I6schen und dann die Datenbank mit der neuen Produktversion initialisieren.
Einstellungen wie die erstellten Datenbankbenutzer (siehe Datenbank-
Kommunikation), Schemata und Berechtigungen bleiben erhalten. Alle
Tabellendaten (Modelle und Objekte und deren Relationen, die Benutzerkonten und
die definierten Benutzerrechte) werden endguiltig geldscht.

Die Tabellen kénnen mit dem Skript »sglserver dropadoxxtables.sqgl«
geloscht werden. Dieses Skript finden Sie im Installationspaket |hres BOC
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Management Office®-Produkts im Ordner »02 Application

Server\dbinfo\sglsvr«.

Voraussetzungen
Bevor Sie starten:

e Wir empfehlen dringend, ein Backup der Datenbank zu erzeugen.

e Exportieren Sie die bibliotheksspezifischen Komponenteneinstellungen und ein
Migrationspaket wie in der Hilfe zur Administration beschrieben. Dieser
Schritt ist notwendig, um die Daten spater wieder in die Datenbank zu
importieren.

Datenbank fiir die Wiederverwendung vorbereiten
Um die Datenbank fir die Wiederverwendung vorzubereiten:

1. Klicken Sie im SQL Server Management Studio auf die Schaltflache ,Datei
offnen”, um das Skript »sglserver dropadoxxtables.sqgl« auszuwahlen
und zu offnen. Wahlen Sie lhre Datenbank in der Liste ,Verfugbare
Datenbanken® aus. Fuhren Sie das Skript mit ,Execute” (Taste F5) aus.

2. Erzeugen Sie neue Tabellen wie in 2.2.7 beschrieben.

3. Initialisieren Sie die SQL Server Datenbank fur das BOC Management Office®
wie in 2.2.10 beschrieben.

Die Datenbank ist einsatzbereit. Fihren Sie jetzt die Migration von der alteren BOC
Management Office®-Version auf die neue Version durch. Diese Prozedur ist im
Installationshandbuch beschrieben.

Hinweis: Wenn Sie einen individuellen DB-Benutzer verwenden (siehe Datenbank manuell erstellen
und individuellen DB-Benutzer verwenden), missen Sie das Skript
»sglserver dropadoxxtables.sgl« anpassen, bevor Sie es verwenden. Ersetzen Sie alle
Vorkommnisse von »ADOxx« mit lhrem Benutzer (z.B. »ADOuser«).

5 Appendix

5.1 Erforderliche Datenbankberechtigungen

In diesem Abschnitt werden die Datenbankbenutzer-Berechtigungen beschrieben, die
fur die ordnungsgemafle Ausfihrung von BOC Management Office®-Produkten
erforderlich sind.

1) ADOXX_BOOT
Der Benutzer »ADOXX_BOOT« muss folgende Berechtigungen haben:
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e CONNECT
e SELECT ON ADOxx.dbinfo

2) ADOxx
Der Benutzer »ADOxx« muss folgende Berechtigungen haben:
e CONNECT
e SELECT, INSERT, UPDATE, DELETE, ALTER ON SCHEMA ADOxx

3) Datenbank Administrator (z.B. ‘sa’)
Der Benutzer des Datenbankadministrators muss folgende Berechtigungen haben.

Um die Datenbank zu erstellen:

1) Wenn nur ein Login flr den Datenbankersteller existiert:
CREATE ANY DATABASE auf dem Server
ALTER ANY LOGIN auf dem Server

2) Wenn auch ein Benutzer (fur den Login) des Datenbankerstellers in der
master-Datenbank existiert:
CREATE DATABASE in der master-Datenbank
ALTER ANY LOGIN auf dem Server

Oder:

e Flgen Sie den Login des Datenbankerstellers zu den Serverrollen
dbcreator und securityadmin hinzu.

Um die Tabellen zu erzeugen:

e Der Benutzer muss der Besitzer der Datenbank sein (Mitglied der Rolle
db_owner oder der Ersteller der Datenbank)

© 2025, BOC Group Seite 35/35



	1  Einleitung
	2 Einrichten des Datenbank-Servers
	2.1  Datenbank automatisch erstellen
	2.2  Datenbank manuell erstellen und konfigurieren
	2.2.1  SQL Server Management Studio starten
	2.2.2 Neue Datenbank anlegen
	2.2.3  Neuen Datenbank-Benutzer »ADOxx« anlegen
	2.2.4  Neues Schema »ADOxx« anlegen
	2.2.5 Schema »ADOxx« dem Datenbank-Benutzer »ADOxx« zuweisen
	2.2.6  Zugriffsberechtigungen des Benutzers »ADOxx« bearbeiten
	2.2.7  Tabellen erzeugen
	2.2.8 Neuen Datenbank-Benutzer »ADOXX_BOOT« per Skript anlegen
	2.2.9 ODBC-Datenquelle erstellen
	2.2.10  Datenbank initialisieren
	2.2.11  Kennwort des Benutzers »ADOxx« ändern (optional)


	3 Datenbank-Kommunikation
	4 Varianten
	4.1 Datenbank manuell erstellen und individuellen DB-Benutzer verwenden
	4.2 Datenbank manuell erstellen und Windows-Authentifizierung verwenden
	4.3 Neuen Datenbank-Benutzer »ADOXX_BOOT« manuell anlegen
	4.4 Tabellen löschen: Datenbank für die Wiederverwendung vorbereiten

	5 Appendix
	5.1 Erforderliche Datenbankberechtigungen


